
in einer Feierstunde ihre Zeugnisse und starten nun in einen neuen
Lebensabschnitt.  Fotos: Ruth Matthes
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Tageskalender

RATHAUS/BÜRGERBÜRO

Bürgerbüro, Rathausstraße 1,
Telefon 05221/964333, 8 bis 13 Uhr
geöffnet.

BÜCHEREIEN
Gemeindebücherei, Rathausplatz
15, Telefon 05221/964120, 10 bis 13
Uhr, 14 bis 18 Uhr geöffnet.

VEREINE UND VERBÄNDE
Gerätehaus Eilshausen, 20 bis 22
Uhr Übungsdienst Löschzug Eils-
hausen.
Schützenverein Oetinghausen,
Schießstand 20 Uhr Schießtrai-
ning der Damen.
TTSG Schweicheln, Sporthalle
Grundschule Schweicheln, 9 Uhr
Training Damen/Herren.
Schützenverein Schweicheln-
Bermbeck, Schießstand 17.30 bis
19 Uhr Schießtraining für Schüler,
Jugend und Junioren; 20 bis 22 Uhr
allgemeines Training.

KINDER UND JUGENDLICHE
Evangelische Jugend Hidden-
hausen, Gemeindehaus Eilshau-
sen, 16.30 bis 18 Uhr Jungschar für
Jungen (9 bis 11 Jahre).
Stephanuskirchengemeinde, Ge-
meindehaus Schweicheln-Berm-
beck, 15 bis 15.45 Uhr Kinderchor
Probe Anfänger, 15.45 bis 16.30
Uhr Kinderchor Probe Fortge-
schrittene.
CVJM Sundern, Grundschule Sun-
dern, Siedlungstraße 11, 20.15 bis
22 Uhr Indiaca-Club (ab 13 Jahre).
Rabeneck-Haus, Neuer Weg 3,
Telefon 05223/87084, 16.30 bis 18
Uhr Mädchenkreis ( für Mädchen
ab 8 Jahre).
CVJM Eilshausen, Sporthalle
Grundschule Eilshausen, Schul-
straße 31, 15.30 bis 17 Uhr Breiten-
sport für Grundschüler.
Evangelische Jugend Hidden-
hausen, Sporthalle Grundschule
Eilshausen, 16 bis 17.30 Uhr
Kindersport (6 bis 10 Jahre).
TTSG Schweicheln, Sporthalle
Grundschule Schweicheln, Alter
Kirchweg 11, 17 bis 18.30 Uhr Tisch-
tennis-Training Schüler und Ju-
gendliche.

Familien-Nachrichten

GEBURTSTAGE

Gisela Makollus, 85 Jahre.
Horst Flaskämper, 84 Jahre.
Elsbeth Wächter, 88 Jahre.
Gisela Schröder, 80 Jahre. 

EHEJUBILÄEN
Waltraud und Rüdiger Buksch
feiern heute ihre goldene Hoch-
zeit.

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr
Geburtstag in unserer Familien-
ecke veröffentlicht wird, melden
Sie sich bei uns unter Telefon
05221 / 59 08 11 oder per E-Mail an:

@ ____________________________
herford@westfalen-blatt.de

Unterwegs auf
dem Ahornweg

Hiddenhausen (HK). Die Wan-
dergruppe des Heimatvereins
Eilshausen unternimmt an diesem
Sonntag, 16. Juli, die vierte Wande-
rung des »Ahornweges«. Der etwa
100 Kilometer lange Ahornweg
verläuft als Rundwanderweg im
südlichen Teil des Osnabrücker
Landes. Reizvolle Übergänge zwi-
schen Wald und Feld lassen Wan-
dererherzen höher schlagen. Da-
bei teilt sich der Ahornweg auf
insgesamt drei Routen in kleine
und auf vier Routen in einer gro-
ßen Schleife auf. Die vierte Etappe
startet am Kronensee. Der Weg
führt die Eilshauser über Welling-
holzhausen, Dissen und Hilter bis
nach Bad Rothenfelde. Abfahrt ist
um 9 Uhr am Parkplatz Neukauf.

Schützen fahren
nach Schweicheln
Hiddenhausen (HK). Die

Schweichelner Schützen bekom-
men Besuch: Die Mitglieder der
Schützengesellschaft Eilshausen
begleiten am Samstag, 15. Juli, ihre
Majestäten König Michael III. und
Königin Daniela I. zum Schützen-
fest nach Schweicheln. Abfahrt in
Uniform ab der Feuerwehr ist um
18.15 Uhr. Die Kollegen der Schüt-
zengesellschaft Hiddenhausen
fahren Samstag mit ihrem Jugend-
königspaar nach Schweicheln. Ab-
fahrt ist um 18.15 Uhr ab der Spar-
kasse Mühlenstraße. Fahrgemein-
schaften werden gebildet. Die Oe-
tinghauser Schützen treffen sich
am Samstag, 18 Uhr, am ehemali-
gen Landhaus in Oetinghausen
(Holtstraße). Der Bus fährt um
18.15 Uhr ab. 

Hiddenhausen

 Von Ruth M a t t h e s

H i d d e n h a u s e n (HK). 
Ihre gesamte Schulzeit haben 
sie im Johannes-Falk-Haus in 
Lippinghausen verbracht. Nun 
haben 25 junge Frauen und 
Männer ihre Abschlusszeugnisse 
erhalten.

Schülersprecherin Pia Kramer
wünschte all denen, die nun »das
Nest verlassen und den Wildflug
starten, viel Erfolg bei diesem
Abenteuer«. Zuvor hatte der
Schulchor bereits »Wünsche wie
Sterne« als Wegbegleiter in die
Zukunft entsandt.

Schulleiter Axel Grothe begrüß-
te zunächst zahlreiche Gäste aus
Verwaltung und Kirche, weitere
Partner sowie Eltern und Freunde
der Schüler. Er ging in seiner An-
sprache auf die unterschiedlichen
Gesichter ein, die ein solcher Ab-
schied hat: »Da ist das traurige
Gesucht, das eigentlich gar nicht
weg möchte, das zuversichtliche,
das sich auf die große weite Welt
freut, und das ängstliche, das
nicht genau weiß, was kommt.« 

arbeiterin ihren Abschied: Sonja
Olbort geht nach 46 Jahren im Kü-
chendienst in den Ruhestand. 

Wie der didaktische Leiter, Pe-
ter Weber, erklärte, erhalten die
meisten der Absolventen eine
Stelle in einer Werkstatt; einem
ist es gelungen, einen Job auf dem
ersten Arbeitsmarkt zu ergattern;
einige bleiben bei ihren Eltern.
Insgesamt besuchen 272 Kinder
und Jugendliche die Schule mit
dem Förderschwerpunkt geistige
Entwicklung. Sie lernen in den
dreijährigen Unter-, Mittel- und
Oberstufen sowie der Berufspra-
xisstufe, die sich in sieben Berei-
che aufteilt. Diese reichen von
Holz, Metall und Gartenbau bis zu
Kunst und Textil. 

Ihre Zeugnisse erhielten: Emra
Ajrizi, Andreas Arne, Betül Bagci,
Luisienne-Jona Blase, Patrick
Braun, Mizgin Cakmak, Mehmet
Calp, Marcel Eichner, Tobias Fri-
cke, Hermann Friesen, Alexander
Geisler, Adal Gülay, Sarah Ho-
mann, Niclas Kursim, Dennis Lo-
renz, Tristan Meier, Pascal Nie-
haus, Mert Özcan, Lara Sarcevic,
Berat Saricimen, Michelle Schrö-
der, Jan-Philip Vogel, Leon Wilke
und Armin Zeka.

Auf ins Abenteuer!
25 Schülerinnen und Schüler des Johannes-Falk-Hauses – hier mit
ihren Klassenlehrern – haben gestern Abschied gefeiert. Sie erhielten

Sicher sei, dass die 25 Schüler
ihre Spuren hinterlassen haben:
»In der abschließenden Berufs-
praxisphase ist vieles entstanden,
was uns erhalten bleibt«, resü-
mierte Grothe. Dazu gehören die
selbst gebauten Spielzeughäuser,
Graffiti, Näh- und Holzarbeiten
und vieles mehr. 

Viel Applaus erhielten neben
dem Schulchor auch die Tänzer
der Oberstufe 3 und der Lehrer-
chor für ihre Programmbeiträge.
Zum Schluss stimmten alle in das
Abschiedslied »Alte Schule, altes
Haus« ein.

Neben den Schülern feierte ges-
tern auch eine langjährige Mit-

Schulleiter Axel Grothe verabschiedet Sonja Olbort, die 46 Jahre in
der Küche der Schule gearbeitet hat, in den Ruhestand. 

Johannes-Falk-Haus: 25 Schüler erhalten Abschlusszeugnisse

Hexe Firlefanz entdeckt die Jahreszeiten
Tanztheater Gladys zeigt im großen Saal der Jugendhilfe »Die Geister unter dem Regenbogen« 

 Von Sophie H o f f m e i e r

Hiddenhausen (HK). Mit 31
Tänzerinnen hat sich die Anzahl
der Schülerinnen des Tanzthea-
ters Gladys im Vergleich zum ver-
gangenen Jahr verdoppelt. Mit
ihrer Aufführung »Die Geister
unter dem Regenbogen« haben
die Mädchen nun ihre Zuschauer
in die Geheimnisse der Jahreszei-
ten eingeführt.

Während die Tänzerinnen über
die Bühne im großen Saal der Ju-
gendhilfe Schweicheln tanzen,
werfen sie große Schatten auf die
Wand. Zwei Strahler am Rand der
Bühne liefern das Licht für das
Abenteuer der kleinen Hexe Firle-
fanz, die sich mit ihren Freunden
auf den Weg macht, um herauszu-
finden, was es mit den Jahreszei-
ten auf sich hat. 

Sie ziehen los, um die Weisen
Geister der Kristallberge aufzusu-
chen. Schließlich haben sie viele
Fragen: Warum scheint die Sonne
im Sommer so warm? Und warum
ist es im Winter so bitterkalt? Im
Regenbogenland treffen sie auf
zahlreiche Tiere und die Farbel-

fen. Die kleinen Feen sind für die
bunten Farben des Frühlings zu-
ständig. Zu irischer Musik vollfüh-
ren die Schülerinnen vom Kinder-
tanz ihren Feenzauber. Regen,
Schneeflocken und Sonnenstrah-
len werden von den Schülern des
Kindertanzes und der Tanzthea-

ter-Vorstufe dargestellt. Die gro-
ßen Schülerinnen der Theater-
tanzklasse erzählen die Rahmen-
handlung und hauchen Charakte-
ren wie Hexe Firlefanz, Anna von
Schlotterstein und Spukirella
durch tänzerische Elemente und
lebendige Mimik Leben ein. Von

den Geistern erfahren sie, dass je-
de Jahreszeit eine wichtige Funk-
tion hat. Das Vorlesen der Ge-
schichte übernimmt Max Perthes.

Die fantasiereiche Handlung hat
Tanzlehrerin Martina Gladys zu-
sammen mit den Kindern der
Theatertanzklasse entwickelt.

»Ich habe versucht, möglichst alle
Ideen einzubringen«, berichtet
Gladys: »Die Namen für ihre Figu-
ren stammen ebenfalls von den
Mädchen.« Ein gutes halbes Jahr
haben sie und ihre Schülerinnen
für die Aufführung geprobt. Einen
Großteil der Kostüme nähte Gla-
dys im Vorfeld selbst.

Es ist die dritte Aufführung des
2015 gegründeten Tanztheaters.
Im September ist Martina Gladys
mit acht Kindern gestartet. Im da-
rauffolgenden Jahr waren es bei
der jährlichen Aufführung bereits
16 Tänzerinnen. Am Sonntag hat
sich die Zahl noch einmal verdop-
pelt. 31 Aktive trugen zum Gelin-
gen der Aufführung bei. Kein
Wunder, dass Tanzlehrerin Marti-
na Gladys mit ihren Schülerinnen
nun auf eine größere Bühne um-
ziehen musste. Trotzdem zeigt
sich die Choreografin davon über-
rascht, dass am Nachmittag so
viele Zuschauer gekommen sind
und die Stühle im großen Saal fast
komplett füllten. Ihr neues Projekt
ist eine Tanzgruppe für Erwachse-
ne, denn auch einige Eltern haben
Interesse angemeldet.

Hexe Firlefanz (Lina Eggers-
mann) auf Erkundungstour.

Als Farben-Elfen tanzen die Mädchen vom Kindertanz zu »Dennis
Murphy-Irish Dance« von Craig Duncan.  Fotos: Sophie Hoffmeier

Geflügelzüchter
tagen heute

Hiddenhausen (HK). Die Mit-
glieder des Rassegeflügelzucht-
verein (RGZV) Hiddenhausen tref-
fen sich am heutigen Freitag, 14.
Juli, zur Versammlung im Vereins-
lokal »Schlattschänke«. Beginn
der Zusammenkunft ist um 19.30
Uhr. Auf der Tagesordnung steht
unter anderem die Besprechung
zum Sommerausflug. Der Vor-
stand bittet um rege Teilnahme.

Einbruch in 
Bäckereifiliale

Hiddenhausen  (HK).  Eine
Schiebetür einer Bäckereifiliale an
der Herforder Straße haben Unbe-
kannte in der Zeit zwischen Mitt-
woch, 13. Juli, 19.30 Uhr, und Don-
nerstag, 3 Uhr, aufgehebelt und
danach die Räume durchsucht.
Zeugenhinweise nimmt die Direk-
tion Kriminalität unter der Tele-
fon 05221/8880 entgegen. 

Radtour führt 
zum Weserkuss

Hiddenhausen (HK). Der Frei-
zeit- und Wanderverein Hidden-
hausen-Schweicheln unternimmt
am Dienstag, 18. Juli, eine weitere
Radtour. Dieses Mal geht es zum
Weserkuss. Eine Einkehr ist ge-
plant. Los geht es um 15 Uhr am
Bahnhof Schweicheln. Gäste sind
willkommen. Nähere Infos gibt es
unter Telefon 05221/61298.


